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Solange die Erde steht,  
soll nicht aufhören  
Saat und Ernte,  
Frost und Hitze,  
Sommer und Winter,  
Tag und Nacht.
1. Mose 8,22
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Regelmäßige Termine Uhrzeit
Montag Gospelchor 18.00

Besuchsdienst (nach Verabredung) 19.30
Mittwoch Biblisches bei Cappuccino  

in Lauenbrück: 11.10. und 08.11. 15.00

Jungschar: Spiel und Spaß für Kinder ab 
Klasse 1: 11.10. und 08.11. 16.30-17.45

Posaunenchor (in Scheeßel) 19.30

Donnerstag/  
Freitag

Andacht in „Bokels Hus“, Helvesiek 
13.10. und 16.11. 10.30

Freitag Frauenkreis (monatl.): 13.10. und 03.11. 15.00

Samstag KinderKirche Lauenbrück: 07.10. und 25.11. 10.00-12.00

Sonntag Gottesdienste (Seite 8 - 9) 10.00

Kirche lebt durch Sie -  
am 10. März 2024 ist wieder  
Kirchenvorstandswahl.  
Vielleicht sind Sie ja eine der Kandi-
datinnen oder Kandidaten? Sprechen 
Sie unseren Kirchenvorstand oder 
Pastor Lars Rüter gerne an.  
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!

Bitte Termin beachten: 
Bis 10.10.2023 können sich Kandida-
tinnen und Kandidaten bewerben oder 
vorgeschlagen werden, Voraussetzung 
sind ein Alter von 16 Jahren am Be-
ginn der Amtsperiode und die Kirchen-
mitgliedschaft.
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Immer dieser Gegenwind! 

Jetzt im Herbst genießen wir die 
letzten warmen Tage. Es ist schön 
mit dem Fahrrad durch die Wiesen 
und Wälder zu fahren und die Natur 
und die frische Luft zu genießen. 
Dabei den Fahrtwind zu spüren 
und innerlich richtig abzuschalten. 
Wunderbar! Wenn da nicht ständig 
dieser Gegenwind wäre – und zwar 
gefühlt immer auf dem Rückweg. 
Wir treten kräftig in die Pedale, mü-
hen uns ab und kommen trotzdem 
nur langsam voran. 

Auch das Leben ist nicht immer 
einfach, sondern manchmal so 
mühsam wie das Fahren gegen den 
Wind. Vielleicht hast du gute Pläne 
und Wünsche für die Zukunft und 
dann verläuft alles ganz anders. 
Plötzlich verändert sich etwas und 
gute Freunde oder Familie sind 
nicht mehr da und fehlen. Dein All-
tag fordert dich heraus. Du brauchst 
viel Kraft und Ausdauer, um zu 
schaffen, was dir wichtig ist. 

Ein Blick in den Radsport: bei der 
Tour de France fahren die Profis 
nicht allein, sondern in Teams und 
nutzen den Effekt des Wind- 
schattens. Im flachen Gelände ist 
ab ca. 15 km/h der Luftwiderstand 
größer als der Rollwiderstand. So 
wird ein vorausfahrender Radfahrer 
als Windbrecher benutzt, in dessen 
Schatten die Luftwiderstandskraft 
und damit auch die zu seiner Über-

windung notwendige Kraft bis zu 
30 Prozent geringer ist (laut Wiki-
pedia). Das zeigt: im Windschatten 
zu fahren, um sich gegenseitig zu 
entlasten und zu unterstützen, hält 
das Team zusammen. So erreichen 
sie mehr Geschwindigkeit und 
schneller das Ziel. 

Auch im richtigen Leben ist es 
entlastend zu wissen und zu er-
leben: „Du muss da nicht allein 
durch“. Gerade in herausfordernden 
Zeiten brauchen wir einander: in 
der Familie, im Freundeskreis, in 
der Gemeinde, in der Gesellschaft. 
Gemeinsam Leben und Glauben zu 
teilen, heißt Menschen wahrzuneh-
men und ein offenes Ohr füreinan-
der zu haben. Heißt einander Mut 
zu machen, Hilfe und Unterstüt-
zung anzubieten und gemeinsam im 
Glauben Halt zu finden und Gottes 
Nähe zu erfahren. Das gibt uns 
Rückenwind. Vermutlich hat Paulus 
dies auch in seinem Team erlebt. Er 
schreibt in seinem Brief an eine Ge-
meinde: „Macht also einander Mut 
und helft euch gegenseitig weiter, 
wie ihr es ja schon tut“ (1. Thessalo-
nicher 5,11)

Diakonin Melanie Tomforde
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Für alle, 
die an einen lieben Menschen denken;
die mitten im Alltag ein Licht anzünden möchten;
deren innerer Akku aufgebraucht ist; 
die nicht vergessen wollen, sondern liebevoll erinnern;
die in einem ruhigen, geschützten Raum einen Moment Frieden suchen. 

Für sie ist am Mittwoch, dem 22. November 2023, die Kapelle von 11-17 Uhr 
geöffnet und stimmungsvoll gestaltet.

Das Team der Krankenhausseelsorge im Agaplesion Diakonieklinikum 
Rotenburg ist nicht nur Patientinnen und Patienten da, sondern auch für 
An- und Zugehörige sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

„Ein jegliches hat seine Zeit und  
alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde.“

Einladung 
zum persönlichen Gedenken

Mittwoch, 22. November 2023,
11-17 Uhr in der 

Krankenhauskapelle Rotenburg

„O, DU GNADENREICHE ZEIT!“

Adventssingen 
 

Samstag, 2. Dezember 2023,
ab 14.45 Uhr vor der Krankenhauskapelle

Nach einem gemütlichen Ankommen vor der Krankenhauskappelle teilen 
sich die Sänger*innen in Kleingruppen auf, um den Menschen auf den  
Stationen des Diakonieklinikums eine adventliche Freude zu bereiten.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie aus den Kirchengemeinden wieder dabei 
sind und mit Ihrem Gesang den Nachmittag mitgestalten. 
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In diesem Jahr laden 
Landpark 

und 
Kirchengemeinde  

wieder ein 
zum traditionellen

Martinsfest
im Landpark

am Samstag, 11.11., ab 18 Uhr.
Wir erleben die Geschichte vom Heiligen Martin von Tours  

und ziehen anschließend mit Laternen durch den Landpark, 
anschl. gemütliches Beisammensein.
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Kinderferienaktion:  
Trommel-Workshop für Kinder

Das wird sicher laut! In den Herbst-
ferien startet am Montag, 16.10., ein 
Trommel-Workshop für Kinder im 
Grundschulalter. Von 10.00 bis 12.00 
Uhr können bis zu 20 Kinder die 
bereitstehenden Cajons (Sitztrom-
meln) ausprobieren, zusammen 
Musik machen und verschiedene 
Schlagtechniken und Rhythmen 
kennenlernen. Cajons sind für An-
fänger leicht zu spielen und laden 
zum gemeinsamen Musizieren in 
der Gruppe ein. Für die Pausen 
stehen zudem verschiedene Spielan-
gebote bereit. Diese Kinderferien- 
aktion findet im evangelischen  

Start einer neuen Jugendband 
Singst du gerne? Spielst du ein 
Instrument? Magst du mit anderen 
Jugendlichen Musik machen?
In der Ev. Jugend Fintel-Lauen-
brück-Scheeßel startet im Herbst 
eine neue Jugendband. Eingeladen 
zum Mitmachen sind Jugendliche, 
die gerne singen oder sicher ein 

Gemeindehaus 
in Scheeßel statt 
und ist kosten-
los. Da die Plätze 
begrenzt sind, 
empfiehlt sich 
eine rechtzeiti-
ge Anmeldung 
unter:  
https://www.
formulare-e.de/f/anmeldung-ferien-
aktion-trommel-fls

Für mehr Infos und Fragen: 
Jugenddiakonin Melanie Tomforde 
Handy: 0176 85 600 329 oder per 
Mail: melanie.tomforde@evlka.de

Instrument spielen und natürlich 
Spaß daran haben, mit anderen 
Jugendlichen zusammen gute Musik 
zu machen. Angedacht ist, dass die 
neue Jugendband moderne christ-
liche Lieder und Popsongs spielt, 
in Konfi- und Jugendgottesdiens-
ten auftritt und die Besucher zum 
Mitsingen motiviert - ähnlich wie 
es die regionale Jugendband Chur-
chills viele Jahre sehr erfolgreich 
getan hat. Infos und Einladung zum 
ersten Bandtreffen für Interessierte 
Jugendliche (gerne auch Konfirman-
den) von Jugenddiakonin  
Melanie Tomforde 
Handy: 0176 85 600 329 oder per 
Mail: melanie.tomforde@evlka.de
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Krippenspiel und Chor  
für Heiligabend - er macht mit?

Alle Jahre wieder feiert die Martin-
Luther-Kirchengemeinde Lauen-
brück an Heiligabend mehrere 
fröhliche Gottesdienste mit Kindern 
und Familien. Auch 2023 ist wieder 
ein Krippenspiel mit vielen moti-
vierten Kindern geplant, außerdem 
möchten wir das Programm dieses 
Jahr um einen Kinderchor erweitern.

Die Proben für das Krippenspiel fin-
den jeweils donnerstags von 16.00-
17.00 Uhr in der Kirche in Lauen-
brück statt und beginnen nach den 
Herbstferien am 9. November. Bei 
dem ersten Treffen werden gemein-
sam die Rollen verteilt; Maria, Josef, 
Hirten, Könige, Engel uvm. Mitma-
chen können bei diesem Theater-
projekt Kinder der 2.-4. Klassen. Gut 
zu wissen: es sind Kinderkostüme 
in verschiedenen Größen für alle 
Rollen vorhanden. 

Zu dem Chorprojekt lädt die Ge-
meinde alle Kinder ab 5 Jahre ein. 
Die Proben finden ebenfalls ab 9. 
November immer donnerstags von 
15.30-16.00 Uhr im Gemeindehaus 
in Lauenbrück statt. Direkt vor den 
Theaterproben, so dass die älteren 
Kinder - wenn sie möchten - an bei-
den Projekten teilnehmen können.

Die Auftritte der Theaterspieler 
und des Kinderchors sind in den 
Familiengottesdiensten um 14.30 
und 16.00 Uhr in der Kirche geplant. 
Damit das Team diese Projekte gut 
vorbereiten kann, ist eine vorherige 
Anmeldung bis 05.11.23 wichtig -  
digital über folgenden Link: 
https://www.formulare-e.de/f/hei-
ligabend-in-lauenbruck-2023
Für Infos und Fragen: 
Inger Norrenbrock (Tel. 04267-
9819729 oder ingerno@web.de) und  
Melanie Tomforde (Mobil 0176-
85600329 oder melanie.tomforde@
evlka.de). 

Auf dem Partypro- 
gramm steht eine span-
nende Geschichte zum 
Nikolaus, gute Musik 
zum Mitmachen sowie 
verschiedene Spiel- 
aktionen. Wir feiern zu-
sammen, essen leckere 
Kekse und vieles mehr! 
Das Vorbereitungsteam 
ist schon sehr motiviert, 
bereitet ein spannen-

des Kinderprogramm vor und 
freut sich auf viele Kinder. 
Eine vorherige Anmeldung 
bis 06.12.23 wichtig. Diese 
sollte digital über folgenden 
Link geschehen: https://
www.formulare-e.de/f/
anmeldung-nikolausparty-
2023
Für Infos und Fragen: 
Bianca Schubert und  
Melanie Tomforde.

Nikolaus-Party

am Samstag  9. 12.  
von 14 - 18 Uhr  

für Kinder ab 5 Jahren
in den Gemeindehäusern in 

Scheeßel, Große Str. 14
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Oktober
So 01.10.
Erntedank 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst am Erntedankfest 
mit Abendmahl

P. Rüter 
KD: Ehl/Meh

Fintel 10.00 Gottesdienst zum Erntedank Pn. Zickler
Scheeßel 10.00 Gottesdienst zu Erntedank P. Nack
So 08.10.
18. So. n. Tr. 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst P. Rüter 
KD: Bad/Mar

Fintel 10.00 Gottesdienst zur Goldenen  
Konfirmation mit Abendmahl Pn. Zickler

Scheeßel 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Ubben
So 15.10.
19. So. n. Tr. 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst Präd. Hoppe 
KD: Hop/Nor

Fintel 10.00 Gottesdienst mit Taufen Pn. Zickler
Scheeßel 10.00 Gottesdienst P. Nack
So 22.10.
20. So. n. Tr.
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst Ln. von Fintel 
KD: Mah/Maq

Fintel 10.00 Gottesdienst Pn. Zickler
Scheeßel 10.00 Gottesdienst Pn. Schröder
So 29.10.
21. So. n. Tr.
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst P. Rüter 
KD: Ehl/Meh

Fintel 10.00 Gottesdienst Pn. Zickler
Scheeßel 10.00 Gottesdienst P. Ubben

Di 31.10.
Reformationstag 10.00

Regionaler Gottesdienst
in der St. Lukas-Kirche,  
Scheeßel

P. Rüter
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November
So 05.11.
22. So. n. Trin. 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst Präd. Korte 
KD: Bad/Mar

Fintel 15.00 Gottesdienst zur Einführung 
von Pastorin Mühlbacher

Sup. Dr. Blömer, 
Pn. Mühlbacher

Scheeßel 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Nack
So 12.11.
Drittletzter So. 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst  
zur Jubelkonfirmation

P. Rüter 
KD: Hop/Nor

Fintel 10.00 Gottesdienst mit Taufen Pn. Zickler
Scheeßel 10.00 Gottesdienst Pn. Schröder
So 19.11.
Volkstrauertag 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst  
anschl. Kranzniederlegung

P. Rüter
KD: Mah/Maq

Fintel 10.00 Gottesdienst Pn. Mühlbacher
Scheeßel 10.00 Gottesdienst Pn. Schröder
Mi 22.11.
Buß- u. Bettag 
Lauenbrück

18.00 Gottesdienst  
mit Beichte und Abendmahl

P. Rüter 
KD: Ehl/Meh

Fintel 19.00 Gottesdienst Pn. Mühlbacher
Scheeßel 19.00 Andacht P. Ubben
So 26.11.
Ewigkeitssonntag 
Lauenbrück

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
und Gedenken der Verstorbenen

P. Rüter
KD: Bad/Mar

Fintel 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
und Gedenken der Verstorbenen P. Nack

Scheeßel

10.00

14.30
18.00

Gottesdienst

Andacht in Westervesede
Abendgottesdienst „Abendz... 
Wohltat“

P. Nack,  
Pn. Schröder  
und P. Ubben
P. Nack
Pn. Schröder
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Eine lange Nacht in der 
Scheeßeler Kirche

Die Kinder der Jungschar aus  
Scheeßel und Laurenbrück erlebten 
eine aufregende Kirchenübernach-
tung.
„Das war wirklich ein tolles Erlebnis 
und etwas ganz Besonderes“ - so 
begrüßten die Geschwister Nele 
und Malte Stahmann ihre Eltern am 
Sonntag gegen Mittag beim Abho-
len aus der schönen Scheeßeler St. 
Lucas-Kirche.
Was war passiert? Ca. 30 Kinder aus 
Scheeßel und Lauenbrück nahmen 
an der von der Scheeßeler Kirchen-
gemeinde angebotenen Kirchen-
übernachtung teil. Angeführt von 
der Jugendleiterin Leonie Brand und 
ihrem Team trafen sich die Kinder 
mit Isomatte und Schlafsack ge-
rüstet am frühen Samstagabend in 
der Kirche und richteten ihr Lager 
direkt vor dem Altar ein.
„Genau vor dem Taufbecken, in dem 
ich getauft wurde, nun mit dem 

Schlafsack zu liegen, ist richtig cool 
und einen so besonderen Blick auf 
Altar und Kanzel habe ich zuhause 
nicht“, so ein sichtlich begeisterter 
Laurenz Siegmund.
Für den 8Jährigen sowie für alle 
anderen Kinder begann der Abend 
aber zunächst mit gemeinsamem 
Pizzaessen und einem dann sehr 
aufregenden Escape-Room Spiel im 
Luther-Haus. Hier löste man span-
nende Rätsel und die Kinder bahn-
ten sich den Weg mit der Taschen-
lampe.
Als es dann dunkel und etwas  
ruhiger wurde, traf sich die Gruppe 
zur Andacht im Kirchturm. Dies 
brachte so Ruhe und Besinnlichkeit 
in die aufgeregte Runde, bevor es 
dann noch ein wenig Kino vor dem 
Altar zu sehen gab. 
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Während einige der 7-12jährigen 
bereits früh einschliefen, war es 
für ein paar wenige doch noch sehr 
aufregend und so sollen manche 
Augen auch erst nach Mitternacht 
geschlossen worden sein.
Am Morgen gab es dann natürlich 
ein gemeinsames Frühstück und 
ein paar Spiele auf dem schönen 
Kirchvorplatz rund um die alte 
Gerichtslinde, bis die Eltern ihre 
etwas müden, aber sehr glücklichen 
und zufriedenen Kinder abholen 
durften.

„Es war wirklich ein toller Abend 
und auch viel ruhiger als wir dach-
ten. Die Kinder waren super und 
haben zum einen klasse miteinan-
der gespielt, andererseits aber auch 
ein großes Interesse an unserer St. 
Lucas-Kirche gezeigt“, so Leonie 
Brand, die zum Großteil für die  
Organisation verantwortlich zeich-
net. „Uns freut es, dass wir den  
Kindern so auch die Kirche auf 
einem etwas anderen Weg näher 
bringen durften“.

Frühsport am nächsten Morgen

Auch finanziell musste sich nie-
mand Sorgen machen, da die Kosten 
weitgehend von der St. Lucas-
Stiftung aus Scheeßel übernommen 
wurden. Diese verwendet die Erträ-
ge aus den Zustiftungen gerne für 
die kommenden Generationen mit 
dem Ziel, auch zukünftig Begeiste-
rung für die Scheeßeler Kirche zu 
erhalten.

Das wird sicher nicht die letzte Akti-
vität dieser Art gewesen sein, so sind 
sich jedenfalls alle Beteiligten sicher.

Fotos: Leonie Brand
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– ein Ort für Seelsorge und  
Beratung
Ein neues Online-Portal bringt  
Suchende und Anbietende  
zusammen.

Vier von fünf Menschen in Deutsch-
land nutzen täglich das Internet. Sie 
schreiben Nachrichten, klicken sich 
durch Videos und verbringen einen 
guten Teil ihrer Zeit auf Social- 
Media-Kanälen. 

Auch Seelsorge und Beratung 
werden nicht erst seit der Corona-
Pandemie auf digitalem Wege an-
geboten und genutzt: Die Chatseel-
sorge der Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche Hannovers feiert in 
diesem Jahr ihren 20. Geburtstag 
und wird, genauso wie das Online-
Angebot der Telefonseelsorge, stark 
nachgefragt. „Als Kirche sollen und 
wollen wir eben da sein, wo die 
Menschen sind“, sagt Pastor Achim 
Blackstein, Beauftragter für digitale 
Seelsorge und Beratung am Zent-
rum für Seelsorge und Beratung in 
Hannover. „Darum gehen wir jetzt 
einen neuen Weg.“

„Ankerplatz – dein Ort für Seel-
sorge und Beratung“: Unter diesem 
Namen hat Blackstein in Zusam-
menarbeit mit der Evangelischen 

Medienarbeit (EMA) und einer 
Kölner Agentur ein Online-Portal 
für Seelsorge und Beratung ent- 
wickelt. Es bietet Kirchen- 
gemeinden und -regionen sowie 
Beratungsstellen einen daten- 
sicheren Kontaktweg über E-Mail, 
Chat und Video. Nach und nach 
entsteht hier in den kommenden 
Wochen ein grafisch ansprechend 
gestaltetes Portal zur Kontaktan-
bahnung zwischen Seelsorgenden 
und Beratenden und Menschen, die 
Seelsorge oder Beratung suchen.

Drei Kanäle stellt der Ankerplatz zur 
Verfügung: Chat, E-Mail und Video-
Gespräch. Seelsorger*innen und 
Berater*innen können sich dafür ein 
eigenes Konto einrichten und die 
vielfältigen und arbeitserleichtern-
den Funktionen des Ankerplatzes 
nutzen. Darüber hinaus können alle 
interessierten Kirchengemeinden 
oder -regionen und evangelische 
Beratungsstellen mit einem eige-
nen Zugang ausgestattet werden. 
Diese dezentralen Zugänge lassen 
sich in die jeweils eigene Homepage 
vor Ort integrieren; die Suche nach 
Seelsorge und Beratung kann also 
global über das Portal „Ankerplatz“ 
oder lokal über die Webseiten von 
Kirchengemeinden und Beratungs-
stellen stattfinden. 

„Das überregionale Angebot des 
Portals bekommt so lokale und 
regionale Ankerplätze bei allen Be-
teiligten vor Ort“, betont Blackstein. 
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„Seelsorge und Beratung werden mit 
einer starken Infrastruktur geför-
dert, neue Wege werden ermöglicht 
– ganz unabhängig von der Mobili-
tät der ratsuchenden Menschen.“  
In einer weiteren Ausbaustufe wer-
den ein Online-Magazin zu Themen 
von Seelsorge und Beratung und 
eine Webinar-Plattform entstehen. 
Auch die Möglichkeit zum internen 
Austausch wird aufgebaut. 

Der Bedarf an Seelsorge und Bera-
tung ist groß, doch Schamgefühle 
und Unkenntnis halten viele Men-
schen davon ab, vor Ort nach Hilfe 
und Rat zu fragen. Ein digitaler 
Kanal, der auch anonym genutzt 
werden darf, kann hier die Hemm-
schwellen senken und ganz neu zu 
Kontaktaufnahme und Gespräch 
ermutigen. Die Erfahrung der ver-
gangenen Jahrzehnte hat gezeigt, 
dass Nähe gerade durch (techni-
sche) Distanz entstehen kann und 
Offenheit wächst, weil Menschen 
sich in einem geschützten Rahmen 
aussprechen können. 

Bei Interesse an der Nutzung des 
kostengünstigen überregionalen 
Portals erhalten Interessierte weitere 
Informationen bei Achim Blackstein 
unter Achim.Blackstein@evlka.de. 

Für Kirchengemeinden werden die 
Zugänge kostenfrei zur Verfügung 
gestellt. 

Achim Blackstein 
Theologe und Psychotherapeut

https://www.digihaus.online/
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Telefon

Pfarramt: Pastor Lars Rüter 274 lars.rueter@evlka.de

Kirchenbüro: Kirsten Eisenbeiß
Mo 9 - 12 Uhr und Do 15 - 18 Uhr

274 kg.lauenbrueck@evlka.de

Kirchenvorstand [Kirchendienst]
Inge Baden                          [Bad]
Hinnerk Ehlbeck, Vorsitz. [Ehl]
Angelika Hoppe                  [Hop]
Elke Mahnken                     [Mah]
Carola Marquardt               [Maq]
Vera Martens                       [Mar]
Miriam Mehmert                [Meh]
Inger Norrenbrock              [Nor]

7701281
9540040
1407
953991
1066
953095
953248  
9819729

Regionaldiakonin:  
Melanie Tomforde               

Handy:  
017685600329 melanie.tomforde@evlka.de

Küsterin: Irmgard Lünsmann 95017

Kirchenmusik: Anne Wahlers 04263-3849 wahlers-schulz@t-online.de

Diakonie-Sozialstation,  
Scheeßel, Große Straße 14-16

04263-94380 24 Std. erreichbar

Telefonseelsorge 0800-1110111 24 Std. gebührenfrei

Unsere Kirche freut sich über jede 
finanzielle Unterstützung:
IBAN:
DE40 2415 1235 0025 1585 85 
Verwendungszweck: Lauenbrück

Impressum:
Der Kirchenvorstand der ev.-luth. 
Martin-Luther-Kirchengemeinde,
An der Kirche 3, 
27389 Lauenbrück
verantwortlich im Sinne  
des Presserechts: P. Lars Rüter 
Layout: Annette Hanke      

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite unter
www.kirchengemeinde-lauenbrueck.de

Foto-Quellen: gemeindebrief.de und pixabay.com
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